
Eine Möglichkeit, sich einen Text vorzustrukturieren, ist die Konstruktionsmethode. Dabei werden die Hauptbestandteile eines Satzes zunächst herausgefiltert. Weitere Satzteile werden dann ergänzt. Man geht so vor, dass man 

· zunächst das Prädikat eines Satzes sucht,

· dann das zugehörige Subjekt (muss im Nominativ stehen und den gleichen Numerus wie das Prädikat besitzen),

· dann Objekte, zuerst das Akkusativobjekt (wenn vorhanden), dann Dativobjekt

· dann überprüft, inwieweit einzelne Satzteile ergänzt sind.

Voraussetzung für eine erfolgreiche Anwendung sind einigermaßen sichere Kenntnisse der Formenlehre und die Fähigkeit, satzwertige Konstruktionen und Nebensätze sinnvoll logisch zuzuordnen.

Versuche nach dieser Methode die Sätze in Zeile 1-2, 7-11 und 14-17 zu strukturieren.

